
Migrationsalternatiuven prüfen Umsetzung

LINKIT POINT OF VIEW: SAP HANA

Hoher Anspruch der Stakeholder
(Business, Regulatoren) an Verfüg-
barkeit, Qualität und Granularität
von Finanzinformationen bei rapide
anwachsenden Datenbeständen

Painpoints

Neue, komplexe Reporting-
anforderungen können nicht
fristgerecht bedient werden

Systemperformance wird zu-
nehmend zum limitierenden
Faktor in zeitkritischen Finance-
Prozessen

Nicht-zeitgemäße IT-Architektur
mit redundanten und
inkonsistenten Daten (Finance vs.
Controlling vs. RegReporting)

 Wesentliche Funktionen in
separaten Systemen / Datenbanken

 Manuell abzustimmende Ledger im
ERP (GL, Ergebnisrechnung, UKV,
Profit Center, Special Ledger)

Aktueller Trend

Vereinfachung der Architektur in
Finance sowie Beschleunigung der
Prozesse durch Einführung von SAP
HANA

Benefits

Gemeinsame Datenbasis für alle
wesentlichen Finance-Systeme
und Ledger, minimaler
Abstimmaufwand

Nutzung innovativer Funktiona-
litäten mit S/4HANA (z.B. Liquidity
Planning, Financial Close)

Signifikante Beschleunigung der
Prozesse durch Verkürzung von
Laufzeiten für Verarbeitungs-
schritte und Berichte

 Kurzfristig: BI und BCS / BPS bzw.
BPC auf HANA-Datenbank migrieren

 Mittelfristig: Ablösung ERP durch
S/4HANA

 Perspektivisch: Migration aller BI-
Funktionalitäten in „S/4HANA
embedded BW“

Requirements Management

 SAP BI: Definition nicht-funktionaler
Anforderungen beachten
(„Performance Baselining“)

 S/4HANA: Chance zum Process-Re-
Engineering nutzen

Technische Migration

 Beschaffung neuer Hardware früh-
zeitig einplanen

 Vorbereitende Release-Upgrades
mit Impact auf bestehende
Funktionen erforderlich

Testing

 Umfassender Regressionstest ins-
besondere bezügl. „Data Integrity“

 Mehrere „Dress Rehearsals“ planen

Post Go-live Aktivitäten

 Nachfolgendes Optimierungsprojekt
für Eigenentwicklungen notwendig

 Momentan sehr kurze Release- und
Wartungszyklen seitens SAP

Lösung Lessons Learned

 Welche Schritte führen zum
zentralen System (ERP, BI,
Konsolidierung)?

 Wie können Finance- und IT-seitige
Benefits entlang der Roadmap
optimal realisiert werden?

 Greenfield-Approach

 In-place Migration

 Copy, upgrade & migrate 
(“Parallel Production”)

 Selektive HANA-Migration

 Programm initiieren

 Migrationen gemäß Roadmap
durchführen

 Stabilisierung und Optimierung der
HANA Instanz

LiNKiT hat bereits HANA-Implementierungserfahrung bei namhaften Kunden
gesammelt.

Als unabhängiges Beratungsunternehmen für Finance und Financial Services
kennen wir die Business-seitigen Treiber, welche für eine HANA-Nutzung sprechen.
So können wir unsere Kunden ehrlich und ergebnisoffen bei der Definition ihrer
HANA Roadmap beraten und sie über die komplette Umsetzung kompetent
begleiten.

Leistungen: Entwicklung SAP HANA Roadmap und Business Case, Business Analyse
und Konzeption, Projektmanagement, PMO, Test– und Cutover- Management,
Stakeholdermanagement, Sourcing & Vendor Selection
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Typische Ist-Situation Zielbild (exemplarisch)
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